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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

      Unser  Programm
Sonnabend, den 12. Juni 2010
ab 10  Uhr durchgehendes Angebot an Speisen und Getränken

sowie musikalische Umrahmung und Unterhaltung
für große und kleine Gäste

ab 10 Uhr Präsentation der Holzbaufirma Fuchs
10 – 13 Uhr Einzelwettbewerb für kleine Festgäste mit der Kübelspritze

Ortsrundfahrten mit dem legendären
Feuerwehrauto B 1000

11 Uhr Schauvorführung der Niedertopfstedter Hundesportler
12 – 16 Uhr Preisschießen sowie Schießen um den Dorffestmeister.

Preisvergabe und Siegerehrung ca. 16.30 Uhr
13 – 16 Uhr Kutschfahrten
13 – 15 Uhr Glücksrad

Kostenlose Unterhaltung für unsere kleinen Gäste:
10 – 17  Uhr Bastelstraße

Hüpfburg
Buchbasar mit Angeboten für
alle Alters- und Interessengruppen

20 Uhr Disko mit DJ DANER aus Erfurt
21 Uhr 4. Niedertopfstedter Heimatfeuer
23 Uhr Kleinfeuerwerk

Sämtliche Veranstaltungen finden auf dem
Festplatz an der Trebraer Straße und unter der
ca. 300 m2  überdachten Sitzfläche statt.
Es laden ein: die örtlichen Vereine
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Einladung
zur 11. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich  – nichtöffentlich –
Datum:  17.06.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Sitzungszimmer Ratskeller

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Auswertung Stadtfest
5. Info zur Restabnahme der Baumaßnahmen Straße der Republik
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung – nichtöffentlich –
9. Verschiedenes
10. Schlußwort Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde  Topfstedt
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 581.000,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 174.500,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
    b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 92.000,00 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft.

Topfstedt, den 07.06.2010

(Siegel) Halecker / Bürgermeister
.........................................
Unterschrift

Stellenausschreibung
In der Kindertageseinrichtung „Sonnenkäfer“ Greußen sind ab
August 2010 vier Teilzeitstellen einer/eines

         Staatlich anerkannten Erzieherin/Erziehers
zu besetzen. Sie sind vorerst befristet bis zum 31. Juli 2011.
Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte Erzie-

her/in
- möglichst Erfahrung in der Arbeit mit Kindern der Altersgruppe 1

bis 6 1/2 Jahre
- Anwendung der Richtlinien frühkindlicher Bildung wie Sprache,
- Kommunikation, Bewegung, soziale und emotionale Beziehun-

gen, Spielen und Gestalten
- Bereitschaft zur Fortbildung
- Flexibilität
Wir bieten:
- Vergütung nach TvöD
- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 25. Juni 2010 an
die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstr. 13a, 99718
Greußen

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 24.06.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 18.06.2010

Achtung!
Auf Grund der turnusmäßigen Sommerpause fallen die Aus-
gaben des Amtsblattes vom 22.07. und 05.08.2010 aus.
Alle Veranstaltungen oder anderweitige Termine in diesem
Zeitraum  sollten in der Ausgabe vom 08.07.2010 veröffent-
licht werden.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Bürgerinformation!
Der Termin der 9. Stadtratssitzung der Stadt Greußen stand bei
Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  08.07.2010 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Saal Gaststätte Obertopfstedt

Die nochmalige Bekanntmachung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt rechtzeitig im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen. gez.: Halecker/ Bürgermeister
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Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 11.06. – 21.06..2010 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie bis zur Ent-
lastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im Rahmen der Sprech-
zeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Gemeinde Wasserthaleben

Bürgerinformation!
Der Termin der 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Bürgerinformation!
Der Termin der 10. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 7. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Trebra
am 27.05.2010 - öffentlich - nichtöffentlich - wurden keine Beschlüsse
gefaßt. gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat Niederbösa führte am 27.05.2010 seine 8.
Gemeinderatssitzung als nichtöffentliche Sitzung durch.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschriften der 7. Sitzung - öffentlicher und
    nichtöffentlicher Teil -
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Verschiedenes
5. Schlußwort

Im Rahmen dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr.: 17/08/10
über die Vergabe der Straßenbaumaßnahme Dorfstraße 50 - 58 an
die Firma Hoch- und Tiefbau Ebeleben.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!

Benutzungs- und Gebührensatzung
der Gemeinde Niederbösa

für die Räumlichkeiten des Bürgerhauses und den
Gemeinschaftsraum in der ehemaligen Schule

N i e d e r b ö s a
Auf der Grundlage der §§ 18, 19 und 54 der Thüringer Kommunalordnung
–ThürKO- in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl.
S. 41) zuletzt geändert durch Gesetz vom 08. April 2009 (GVBl. S. 345)
sowie der §§ 1,2,3,4,10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabengesetzes
(ThürKAG) zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Niederbösa am 13.04.2010 folgende Satzungsänderung
beschlossen:

§ 1
Hausrecht

1. Das Hausrecht über die Räumlichkeiten übt der Gemeinderat der Ge-
meinde Niederbösa aus.

2. Anträge auf Überlassung sind rechtzeitig zu stellen und sollen über die
Art der Veranstaltung Aufschluß geben.

3. Der Gemeinderat hat jederzeit das Recht, Vereine, Organisationen oder
auch Einzelpersonen bei Verstößen gegen die Satzung von der Benut-
zung oder vom Besuch der Räumlichkeiten zeitweilig auszuschließen.

§ 2
Vergabe

1. Die Vergabe erfolgt durch den Bürgermeister in der Reihenfolge des Ein-
gangs der Anträge auf Benutzung.

2. Der Bürgermeister teilt Vereinen und Organisationen für regelmäßige
Veranstaltungen die feststehenden Benutzungszeiten mit.

3. Die Vereinsvorstände haben dem Bürgermeister für jede Benutzungs-
gruppe einen verantwortlichen Leiter zu melden.

§ 3
Benutzungsbedingungen

1. Als öffentliches Vermögen sind alle Räume und Einrichtungen des Bür-
gerhauses und des Gemeinschaftsraumes in der ehemaligen Schule
besonders pfleglich zu behandeln.

2. Die Übernahme der Küchen- und Vereinszimmereinrichtung bei Veran-
staltungen mit entsprechenden mit Öffentlichkeitscharakter  kann nur
gegen Anerkennung des vorgelegten Inventarverzeichnisses erfolgen.
Geschirr, Gläser oder andere Gegenstände, die nach Benutzung Schä-
den aufweisen, sind sofort zum jeweiligen Selbstkostenpreis zu erset-
zen.

3. Für Beschädigungen jeglicher Art, welche durch die Benutzung entste-
hen, auch wenn sie nachträglich festgestellt werden, haftet der Antrag-
steller. Schäden, die bei der Übernahme festgestellt werden, sind sofort
dem Bürgermeister anzuzeigen.

4. Der Antragsteller, die Benutzer und Besucher sind verpflichtet, Weisun-
gen des zuständigen Beauftragten zu befolgen und auch etwaige Aufla-
gen zu erfüllen.

5. Bei Ausschank von Getränken ist der Veranstalter an keine Vertrags-
firma gebunden.

6. Eine Haftung für abhanden kommende Gegenstände wird von der Ge-
meinde Niederbösa nicht übernommen.

§ 4
Gebührenfreie Benutzung

Veranstaltungen der Gemeinde, der VG Greußen, der örtlichen Kirchenge-
meinde, politischer Versammlungen der in der VG ansässigen verfassungs-
mäßigen Parteien sowie Bürgerversammlungen und Veranstaltungen der
ortsansässigen Vereine, sofern keine Eintrittsgelder erhoben werden, sind
gebührenfrei.

§ 5
Gebührenpflichtige Benutzung

Für sonstige Veranstaltungen von juristischen oder privaten Personen so-
wie ortsfremden Vereinen und Verbänden sind für die Benutzung folgende
Pauschalgebühren pro Tag zu entrichten:
Saal und WC:    60,00 Euro
Gemeinschaftsraum und Küche in der ehemaligen Schule  60,00 Euro
Vereinszimmer und Küche    15,00 Euro
Die Einnahmen vom Veranstalter bei Mitnutzung von Vereinszimmer und
Küche erhält der Feuerwehrverein, da dieser die Betriebskosten für diese
Räume trägt.

§ 6
Reinigung

1. Nach Benutzung der Räume sind diese vom Veranstalter besenrein zu
übergeben.

2. Nach Benutzung der Theke und Küche sind Geschirr, Gläser und ande-
re Gegenstände aufgeräumt und gebrauchsfertig zu übergeben.

3. Außerordentliche Verschmutzungen oder Verunreinigungen werden auf
Kosten des Veranstalters beseitigt.

4. Die Reinigung und Übergabe hat bis spätestens 12.00 Uhr des der Nut-
zung folgendes Tages zu erfolgen.

5. Nach Sonnabendveranstaltungen hat die Reinigung der Räumlichkei-
ten, sofern am Sonntag eine andere Veranstaltung stattfindet, bis Sonn-
tag, 14.00 Uhr sonst bis Montag, 12.00 Uhr zu erfolgen.

§ 7
Bezahlung der Gebühren

Die festgesetzten Benutzungsgebühren sowie sonstige anfallende Kosten
sind entsprechend  des Zahlungsziels der Rechnung auf das Konto der
Gemeinde Niederbösa einzuzahlen.
Die Nutzungsdauer für die der Gemeinde zustehenden Nutzungsgebühren
sind vom Bürgermeister oder einen Beauftragten der Gemeinde zu erfas-
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sen, vom Nutzer durch Unterschrift bestätigen zu lassen und an die VG zur
Rechnungslegung weiterzuleiten.
In §5 dieser Satzung festgelegte Gebühren für Nutzungsdauer, welche für
die Mitnutzung von Vereinszimmer und Küche anfallen werden vom
Feuerwehrverein eigenständig erfaßt und dem Nutzer in Rechnung gestellt.

§ 8
Öffentlich-rechtliche Genehmigungen

1. Die Benutzungserlaubnis der Gemeinde entbindet die Veranstalter nicht
von der Verpflichtung zur Einholung notwendiger Genehmigungen z.B.
für Tanzveranstaltungen, öffentliche Aufführungen, Polizeistunden-
verlängerung  u.s.w. die rechtzeitig über das Ordnungsamt der VG
Greußen beim Landratsamt zu beantragen sind.

2. Die Anmeldung bei der GEMA obliegt dem Veranstalter.
3. Die Zahlung der Benutzungsgebühren befreit nicht von der Zahlung der

öffentlich-rechtlichen Genehmigungsgebühren, der Vergnügungssteuer
sowie der GEMA-Gebühr, soweit diese notwendig werden.

§ 9
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Niederbösa, den  25.05.2010

Hellmann – Siegel –
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Woche des bürgerschaftlichen Engagements
geht in die 6. Runde

In der Zeit vom 17. bis 26. September findet in diesem Jahr die Woche
des bürgerschaftlichen Engagements statt. Das Format einer bundes-
weiten Aktionswoche zum Thema Engagement hat sich inzwischen so
gut bewährt, dass es 2010 bereits zum sechsten Mal umgesetzt wird.
Im Wissen um die Bedeutung einer intakten Bürgergesellschaft über-
nimmt Bundespräsident Köhler seit 2006 die Schirmherrschaft über die
Aktionswoche. Das ZDF ist seit einigen Jahren offizieller Medienpartner
der Woche des bürgerschaftlichen Engagements.
„Mit der Übernahme der Schirmherrschaft durch den Bundespräsiden-
ten wird die zentrale Bedeutung des bürgerschaftlichen Engagements
für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft  und damit unsere Lebens-
qualität in besonderem Maße gewürdigt“, sagt Prof. Dr. Thomas Olk,
Vorsitzender des Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagements
(BBE).
Seit vielen Jahren ist die Aktionswoche die größte bundesweite
Freiwilligenoffensive, durch die die Arbeit von mehr als 23 Millionen
freiwillig Engagierten gewürdigt wird. Engagement macht stark! ist das
gemeinsame Motto aller Initiativen, Vereine, Verbände, staatliche Insti-
tutionen und Unternehmen, die sich an der Aktionswoche aktiv beteili-
gen. Viele tausend Freiwillige zeigten in den vergangenen Jahren mit
phantasievollen, bunten Aktionen die große Vielfalt und gesellschaftli-
che Kraft des bürgerschaftlichen Engagements.
Ein zentrales Anliegen des BBE ist es, eine Kultur der Anerkennung
bürgerschaftlichen Engagements mitzuentwickeln und zu gestalten. Die
öffentliche Aufmerksamkeit für das Engagement muss kontinuierlich
wach gehalten werden. Mit der geschaffenen Marke „Woche des
bürgerschaftlichen Engagements“ ist es möglich, eine starke Medien-
präsenz zu erzielen und aktuelle Themen aus dem Bereich des Enga-
gements in der Öffentlichkeit zu präsentieren.
Zusätzlich verstärkt die BBE-Kampagne seine Aktivitäten im Web 2.0:
Soziale Netzwerke im Internet, wie z.B. Facebook, ermöglichen es ih-
ren Nutzern, Informationen, Bilder und Videos unkompliziert und schnell
auszutauschen. Neueste Informationen, Nachrichten, Bilder und Vide-
os der Aktionswoche sowie Veranstaltungshinweise können ab sofort
auf unserer Facebook-Seite nachgelesen und kommentiert werden.
Werden Sie unser Fan: Fügen Sie den Facebookauftritt von „Engage-
ment macht stark!“ Ihren Kontakten hinzu und nehmen Sie so direkt mit
uns Kontakt auf oder tauschen Sie sich mit anderen Interessierten aus!
Wir freuen uns auf Kommentare, Diskussionen und Feedback auf:
http://www.facebook.com/pages/Engagement-macht-stark/
276283788975. Für weitere Fragen wenden Sie sich an das
Kampagnenteam des BBE oder besuchen Sie unsere Website
www.engagement-macht-stark.de

IHK Erfurt informiert:

Innovationsberatung
Innovationsgutscheine für kleine Unternehmen

Für die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen spielt die Innovations-
fähigkeit eine entscheidende Rolle. Oft fehlt es gerade den kleinen
Unternehmen an aktuellem Wissen zu Methoden oder Instrumenten
um intern Produktinnovationen oder technische Verfahrensinnovationen
erfolgreich zu managen. Bei der Umsetzung der Ideen hilft qualifizierte
externe Beratung, die im Rahmen des neuen Programms go-Inno ge-
fördert wird.
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Erfurt bietet ab sofort um-
fangreiche Informationen zur Innovationsberatung und -förderung an.
Außerdem gibt Sie als anerkannte Kontaktstelle Innovationsgutscheine
aus, die bei autorisierten Unternehmen für individuelle Beratungs-
leistungen eingelöst werden können. Diese BMWi-Innovations-
gutscheine zur Förderung von Innovationsmanagement in Betrieben
mit weniger als 100 Mitarbeiter dekken 50 Prozent der Ausgaben für
externe Beratungsleistungen durch vom BMWi autorisierte Beratungs-
unternehmen ab. Dabei gibt es keine thematische Einschränkung auf
bestimmte Technologien, Produkte oder Branchen.
Information und Beratung bei der IHK Erfurt: Tel. 0361 3484-218

Sprechtag zu rechtlichen Fragen am 16.06.2010
Jeden dritten Mittwoch eines Monats stehen Experten des Fachberei-
ches Recht und Steuern im RSC Nordhausen zur Verfügung, um Rechts-
fragen im persönlichen Gespräch zu beantworten. Die Palette der
Rechtsthemen ist breit gefächert und kann die Rechtsformwahl,
Gewerberecht, Handelsrecht, gewerbliches Mietrecht genauso umfas-
sen wie Arbeitsrecht und gesetzliche Fragen zur Berufsausbildung.
Der nächste Informationstag zu rechtlichen Fragen findet am 16. Juni
2010 statt und beginnt um 10:00 Uhr. Um vorherige Terminabsprache
unter Tel. 03631 908210 wird gebeten.

Udo Rockmann/ Leiter Regionales Service-Center

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächsten Notdienstsprechstunden
finden am 19. und 20. Juni

von 09.00 - 11.00 Uhr  und 18.00 - 19.00 Uhr statt.

Ordnungsamt
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Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
07.06.10 -  13.06.10 Markt-Apotheke Greußen
14.06.10 -  20.06.10 Linden-Apotheke Straußfurt
21.06.10 -  27.06.10 Rats-Apotheke Weißensee

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Informationen zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Neue Öffnungszeiten
Donnerstag   von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Ab Juni bis November findet jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von
09.00 - 11.00 Uhr die kostenlose Annahme von Pappe, Papier, Flaschen,
Gläser und Schrott statt.
Für Grünabfälle (Äste bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Wie in den vergangenen Jahren, möchten wir auch 2010 den Alters-
jubilaren ab dem 65. Geburtstag im Amtsblatt und der Thüringer
Allgemeinen zu ihrem Ehrentag gratulieren.
Da uns die Eheschließungsdaten nicht vollständig zur Verfügung
stehen, werden Ehejubiläen nur auf Antrag veröffentlicht, bzw. durch
den Bürgermeister der betreffenden Städte und Gemeinden und
dem Landrat geehrt.

Nach  § 33 Abs. 2 des Thüringer Meldegesetzes ThürMeldeG dür-
fen die Daten für die Ehrung von Alters- und Ehejubilaren verwen-
det werden. Nach § 33 Abs. 4 hat der Betroffene das Recht, der
Weitergabe seiner Daten in schriftlicher oder mündlicher Form zu
widersprechen. Der Widerspruch ist gebührenfrei und kann ohne
Angabe von Gründen im Meldeamt der Verwaltungsgemeinschaft Greu-
ßen unter Verwendung angefügten Vordruckes eingelegt werden.

Widerspruch zur Datenübermittlung nach dem Thürin-
ger Meldegesetz zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren

Name: Vorname:

Wohnanschrift:

Ich bitte, meine persönlichen Daten gem. § 33 Abs. 4ThürMeldeG
an Presse oder Rundfunk zum Zweck der Ehrung von Alters-
und Ehejubilaren (§ 33 Abs.2 ThürMeldeG) nicht zu übermitteln.

Datum Unterschrift

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstraße 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Gemeinde Westgreußen

Aus den Orten

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Westgreußen,
in wenigen Tagen endet meine Legislaturperiode als ehrenamtliche
Bürgermeisterin.
Seit Januar 2001 war ich Ihre Bürgermeisterin. Die Arbeit des Bür-
germeisters mit seinem Gemeinderat kann man an der Entwick-
lung des Ortes einschätzen. In diesen 9,5 Jahren wurde viel inves-
tiert und viele, unterschiedliche Fördertöpfe angezapft.
Ich darf erinnern an Sanierungsmaßnahmen und Neubau von
gemeindeeigenen Anlagen:
2001
• Grundhafter Ausbau der Dorfstraße (Teilstück) sowie der Schul-

straße
• Erneuerung der Trinkwasserleitung
• Abriss des alten Schweinestalls
• Verschönerung des Meyergartens mit Grillplatz
2002
• Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses
• Kauf einer Löschwasserpumpe
2003
• Kauf von neuer Bestuhlung und Geschirr für die Gemeindeschenke
sowie Partybänke und ein Zelt
• Bau einer Zisterne auf der Funkenburg
2004
• Kauf von Betten, Schränken und Zubehör für die Funkenburg

2003 und ff.  Kompletter Einbau von neuen Fenstern im ehemali-
gen  Schulgebäude

2005
• Bau einer neuen Aufenthaltshütte auf der Vorburg der Funkenburg
2006
• Neugestaltung des Spielplatzes
•  Beräumung der ehemaligen Koppel
• Ausbau des Mehrzweckgebäudes auf der Funkenburg für

Übernachtungszwecke nach Brandschutzvorschrift
•  Einbau von Duschen
2007
•  Grundhafter Ausbau des letzen Teilstücks der Dorfstraße mit  Neu-

gestaltung einer Grünfläche
•  Erneuerung der Krombachbrücke
• Ausbau der Verkehrsanlage sowie Erneuerung des Straßen-

entwässerungskanals
•  Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Dorf- und Schulstraße
• Erneuerung der Treppe zum Krombach
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• Übergabe einer Blockhütte an den Anglerverein
• Finanzielle Unterstützung beim Bau der Flutlichtanlage
• Eröffnung eines Heimatmuseums
• Mitwirkung bei der Schaffung von Parkmöglichkeiten am Helbewehr
• Errichtung einer Informationstafel Helbesystem
2008
• Erdverkabelung in der Hauptstraße, Straße des Aufbaus, Schul-

straße und Schenkstraße
2009
• Förderantrag bzw. Erneuerung des Wehrturms der Funkenburg
• Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Schenkstraße
• Bau der Ahornbühne im Meyergarten
• Erneuerung der Straßenoberfläche in der Hauptstraße, Keltergasse
  und Ernst-Thälmann Straße
• Förderantrag zum Bau der Steingrabenbrücke
• Bau der Steigleitung zur Funkenburg
2010
• Förderantrag zur Reparatur des Gerinnes
• Förderantrag zur Reparatur des Wirtschaftstors der Funkenburg
• Bewilligung des Förderantrags zum Bau der Steingrabenbrücke
Unabhängig von diesen Dingen konnten wir gemeinsam im Jahr
2007 unsere 1190 Jahrfeier erleben, welche sicherlich noch lange
in Erinnerung bleiben wird.
Ein weiterer Höhepunkt war im vergangenem Jahr der Abschluß
eines Patenschaftsvertrages mit der Bundeswehr, der 6. Batterie
des Raketenartilleriebataillons 132.
Ebenfalls konnten wir das erste Mal den Westgreußner Weihnachts-
markt auf dem Meyergelände durchführen, wie auch zuvor schon
das Maifeuer.
Unser Dorf hat sich mit solchen Veranstaltungen schon lange  in
der Umgebung einen Namen gemacht.
Mein Ziel als Bürgermeisterin war es, das Meyergebäude als Dorf-
zentrum auszubauen. Mit vielen kleinen Schritten denke ich, dass
es mir gelungen ist.
Nun liegt es an Ihnen, dieses fortzuführen.
Meinem Nachfolger wünsche ich gutes Gelingen und viel Erfolg
und Freude bei der neuen Arbeit.
Ich möchte mich auf diesem Wege für Ihr entgegengebrachtes Ver-
trauen und für die gute Zusammenarbeit bedanken und verbleibe
mit guten Wünschen für Westgreußen

Gisela Mosebach

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Neue Inhalte auf Berufsstart-KYF
Die Internetseite www.berufsstart-kyf.de, welche von Jugendli-
chen für Jugendliche aus dem Kyffhäuserkreis erstellt wurde,
zeigt verschiedene Wege für einen erfolgreichen Berufsstart auf.
Das Projekt „Berufsstart leicht gemacht!“ wurde 2009 in Koope-
ration der Vereine Stadtjugendring Sondershausen und Kreis-
jugendring Kyffhäuserkreis e.V. ins Leben gerufen. Auf Initiative
von Jugendlichen und unter deren Mitwirkung wurde dabei eine
umfassende und lebendige Internetseite gestaltet. Ziel soll es
sein, allen Jugendlichen des Landkreises ein transparentes, neu-
trales und leicht nutzbares Hilfsmittel zu den Themen Bewer-
bung, Praktikum, Ausbildungsplatz und Studium zu geben.
Seit Mai 2010 ist das Forum, welches Jugendlichen die Möglich-
keit bietet, sich mit anderen Jugendlichen oder sogar mit Unter-
nehmen über Bewerbungen und freie Praktikums- bzw. Aus-
bildungsplätze auszutauschen, endlich online. Darüber hinaus
können sich Abiturienten über die verschiedenen Hochschulen
in Thüringen und deren Studienplatzangebote informieren. Zudem
werden die wichtigsten Begriffe die für ein Studium von Bedeu-
tung sind erläutert.
Weiterhin sind neben einer Vielzahl von Ausbildungs- und

Praktikumsplätzen im gesamten Kyffhäuserkreis sowie in der
nordthüringer Region, nützliche Tipps für eine aussagekräftige
Bewerbung und das Vorstellungsgespräch vorhanden.
Das Projekt wurde durchgeführt im Rahmen von „STÄRKEN vor
Ort“ und aus Mitteln des Bundesministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend sowie des Europäischen Sozialfonds
der Europäischen Union gefördert. Bei Fragen und Interesse an
weiteren Informationen zum Projekt stehen Ihnen Frau Luisa
Garthof und Herr Carlos Ziedan beim Kreisjugendring Kyffhäu-
serkreis e.V., unter der Telefonnummer 03632-541941 oder per
E-Mail info@berufsstart-kyf.de, zur Verfügung.

Spaß und Abenteuer im Serengeti Park und Fahrt
in den Heidepark Soltau
Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. lädt zum tierischen Ver-
gnügen ein! Denn das erwartet alle, die an der Tagesfahrt am 30.
Juni in den Serengeti Park Hodenhagen teilnehmen. In der beein-
druckenden Tierwelt des Parks kann man mit dem Serengeti Bus
auf einer über 110 ha großen Fläche rund 1500 frei lebende Tiere
erleben. In der Wasserwelt warten Wildwasserbahnen, Tretboote &
Co darauf,  geentert zu werden.

Auch die Freunde der schnellen Fahrgeschäfte kommen auf ihre
Kosten – wilde Maus, Free Fall Tower, Condor, Breakdance,
Enterprise, Rainbow, Riesenschaukel und vieles mehr warten auf
die Besucher. Der Reisebus startet 07:00 Uhr in Rossleben und
hält ca. 08:00 Uhr am Busbahnhof in Sondershausen,  bevor die
Reise in Richtung Hodenhagen losgeht.
Am 2. August startet der zweite tolle Ausflug – diesmal in
Norddeutschlands größten Freizeitpark. Die Fahrt zum Heidepark
Soltau findet nun bereits zum 5. Mal statt. Achterbahnen, Bobbah-
nen, Wildwasserabenteuer und die bekannten Highlights „Scream“
und „Colossos“ warten darauf, erobert zu werden. Daneben gibt es
auch einzigartige Shows zu erleben. Die Reisebusse starten von
Rossleben, Artern, Sondershausen und Greußen.
Die Teilnehmerpreise und weitere Informationen erfahren Sie beim
Kreisjugendring telefonisch unter 03632-701218 (JUST Sonders-
hausen) oder unter 034672-93783 (Mehrgenerationenhaus
Roßleben).

Einladung  zu unserem monatlichen Gruppentreffen
im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen

Freitag, 11.06.2010  15:00 Uhr
(In der Regel jeden 2. Freitag/ mon 15:00 Uhr)

Unsere Betroffenen können (nach Voranmeldung) in dieser Zeit
von Fachpersonal betreut werden.

Wir bieten unseren Mitgliedern  beitrags- und kostenfrei:
unendlich viel Unterstützung

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt.

Mit herzlichem Dank an Novalis Gesellschaft gemeinnützige GmbH.

Selbsthilfegruppe 1 Angehörige Demenzkranker Greußen
Wilfried Georgi   01525 3158783  Tel/Fax 03636 700 489
http://www.alzheimer-thueringen.de   Karina Jentsch 036379/ 40971

Themen: Neue Mitglieder, Schulung ab 02.09.
           in Greußen Anträge, Verschiedenes
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Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin
   im Vereinshaus
19.06.10  ab 10.00 Uhr - 2. Wettkampftag  -  Kreisliga
19.06.10  19.00 Uhr  Sommerfest Vereinshaus
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Möbelkammer Greußen
Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten Wasserballspieler
15.05. bis 15.09.2010
Nachwuchs: Di.  u. Do.  von 18.00 bis 19.30 Uhr

Übungsleiter Harald Palige
Männer: Di. u. Do.  von 19.30 bis 20.30 Uhr

Übungsleiter Ralph Wipprecht
Bei regem Badebetrieb verschieben sich die Anfangszeiten
nach hinten. !!!
Ort: Städtisches Freibad Greußen
Achtung: der MTV sucht noch Kinder und Jugendliche für den
Wasserballsport, interessierte melden sich bitte zu den
Trainingszeiten bei den Übungsleitern im Bad.

Harald Palige / Abteilungsleiter Wasserball MTV 1861 Greussen

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde ein
zum 19. Thüringer Wandertag 2010
in Meiningen am  19. Juni

Programm:
07.00 Uhr Treffpunkt und Abfahrt katholischer Pfarrhof
09.00 Uhr  Eröffnung des Thüringer Wandertages und
                  Beginn der Wanderungen
14.00 Uhr Festveranstaltung mit Ausgabe der
                 Wimpelbänder
• Möglichkeit zur Verpflegung vorhanden
Wir nehmen an einer Wanderung mit 7 km teil.
Außerdem werden Stadtwanderungen für interes-
sierte Teilnehmer angeboten.
Teilnahme bitte unter Tel.: 700 145 bekanntgeben.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag.
Frisch Auf! Der Vorstand

Kulturverein Westgreußen e.V.
Jahreshauptversammlung

31.07.2010  14.00 Uhr   Gemeindeschenke
Tagesordnung: Rechenschaftsbericht - Vorstandsvorsitzende -
Kassenbericht - Revisionsbericht - Diskussionsrunde - Entlastung
bestehender Vorstand - Vorstandswahl - Sonstiges

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Angel-ABC Grundkurs für Kinder
und Jugendliche an den Eisteichen
Der Angelverein Greußen 1957 e.V. lädt am Samstag, den 29.
Juni 2010 von 14.00 -17.00 Uhr alle interessierten Kinder und
Jugendlichen zum diesjährigen Angel-ABC Kurs an die Greu-
ßener Eisteiche ein. Alle Teilnehmer können sich an diesem Tag
von erfahrenen Anglern zum Thema Angeln beraten lassen so-
wie Tipps und Tricks zum Fischfang abschauen. Eltern können
sich informieren, ab welchen Alter das Angeln für Kinder mög-
lich ist, wo und wie man den Jugendfischereischein erwerben
kann und welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein müssen.
Die Kinder erhalten Informationen zum Tier-, Natur- und Um-
weltschutz und können anschließend ihr Wissen im Angel ABC-
Quiz sowie ihre Geschicklichkeit beim „Angelparcours“ unter
Beweis stellen. Im praktischen Teil, dem Angeln am Eisteich 3
unter fachkundiger Anleitung der anwesenden Mitglieder des
Angelvereins, zeigen wir, welche Ausrüstungsgegenstände zum
Angeln notwendig sind, welche Angelköder verwendet werden
können und geben Hinweise zur Verwertung der Fische.
Allen Kindern werden kostenfrei Rostbratwürste, Getränke so-
wie Kaffee und Kuchen geboten.
Wir freuen uns auf viele interessierte „Jungangler“ und wünschen
allen Beteiligten viel Spaß sowie einen guten Fang.

Der Vorstand, Angelverein Greußen 1957 e.V.

 Besuch des kleinen Stadtmuseums
in der Clingener Domäne

(Clingen, Schulstraße 8)
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag:    09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dienstag:                             16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache - Tel.: 0 36 36/ 70 34 84

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre
Bürgerzeitung

Achtung!  –  Auf Grund der turnusmäßigen Sommerpause fallen
die Ausgaben des Amtsblattes vom 22.07. und 05.08.2010 aus.
Alle Veranstaltungen oder anderweitige Termine in diesem Zeitraum
sollten in der Ausgabe vom 08.07.2010 veröffentlicht werden.
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Zeltlager der Jugendfeuerwehr Clingen
 in Seelingstädt

Dieses Jahr fand wieder vom 07.05 - 09.05 2010 unser Zeltlager
statt, doch dieses Mal etwas anderes in Seelingstädt. Nach drei
Stunden Fahrt kamen wir endlich im Schullandheim Seelingstädt,
bei Gera, an. Nachdem wir herzlich begrüßt worden waren, gab es
Abendessen, anschließend wurden die Zimmer bezogen und das
Gelände ausgiebig erkundet. Um 23.00 Uhr war dann Nachtruhe.

Am nächsten Morgen wachten alle wohl besonnen auf, doch leider
mussten die ersten drei unserer Gruppe nach dem Frühstück bereits
abreisen, weil sie einen Magen-Darminfekt hatten. Trotz alledem
ging der Tag weiter und wir fuhren zur Landesfeuerwehr- und
Katastrophenschutzschule in Bad Köstritz, wo wir an einer Führung
durch das gesamte Objekt teilnehmen durften. Als dies zu Ende
war gab es Mittagessen und es ging gleich weiter in den Kletterwald
in Gera. Dort vergnügten sich alle, manche wollten sogar nicht mehr
von den Bäumen herunter kommen. Als wir wieder in der Herberge
waren, stand erst einmal Schlafen auf dem Programm, da alle fertig
waren. Nach dem Abendessen saßen alle beim Lagerfeuer gemüt-
lich beisammen, dann hieß es auch schon wieder gute Nacht! Am
darauf folgenden Morgen frühstückten wir, räumten auf, packten
die Koffer zusammen und fuhren erschöpft nach Hause. Wir möch-
ten uns recht herzlich bei dem Sponsor der Salami- und Schinken-
fabrik Greußen sowie bei unseren Jugendwart Christian Schuder
und unseren Betreuern René Isserstedt, André Wiegleb und Sophie
Frosch bedanken, die dieses Wochenende wie immer unvergess-
lich gemacht haben! Anna Bertram

Geschichte zum Anfassen
Angeregt durch die Berichte im Geschichtsunterricht über das
Leben der Römer und Germanen am Limes, wollten Christoph
Bartnick und Tim Schäfer, Schüler der 6. Klasse unserer Schule,
noch mehr über den Verlauf, den Aufbau und die Funktion die-
ser Grenzanlage
wissen. Ihre Suche
nach Informationen
und Bildern im
Internet brachte sie
auf die Idee, einen
hölzernen Wachturm
selbst zu bauen.
Über mehrere Wo-
chen opferten sie ei-
nen Teil ihrer Freizeit
und setzten ihr Vor-
haben mit viel Ge-
duld und Geschick,
ausgehend von ei-
nem Bauplan aus
dem Lehrbuch bis
zum fertigen Modell,
in die Tat um.
Das Bild zeigt rechts
Christoph Bartnick
und daneben Tim
Schäfer mit ihrem
fertigen Modell.

AOK-Ratgeber der Woche
Keine Praxisgebühr in der Schwangerschaft
Für Vorsorgeleistungen in der Schwangerschaft gemäß den
Mutterschaftsrichtlinien muss keine Praxisgebühr beim Arzt bezahlt
werden. „Die Kasse trägt sämtliche Kosten. Dazu gehören zum Bei-
spiel Untersuchungen und Beratungen zu Gesundheitsrisiken, Ernäh-
rung und eine regelmäßige Blutdruckmessung“, so die AOK-Service-
leiterin Sylvia Molis. Auch das frühzeitige Erkennen einer Risiko-
schwangerschaft durch eine Ultraschalldiagnostik, die Untersuchung
auf Infektionen im Blut (zum Beispiel Röteln oder Hepatitis B) und Be-
ratungen auch nach der Geburt gehören dazu. Verordnet der Arzt wäh-
rend des Termins Medikamente oder andere Leistungen außerhalb der
Mutterschaftsrichtlinien, muss er die Praxisgebühr verlangen. „Wir emp-
fehlen deshalb, mit dem Arzt vorher darüber zu reden und klare Ab-
sprachen zu treffen“ so Sylvia Molis.

AOK ruft alle Bürger im Kyffhäuserkreis auf
Jetzt mit dem Rad zur Arbeit fahren
Ab 1. Juni 2010 heißt es wieder „Mit dem Rad zur Arbeit“. Ziel der
Gemeinschaftsaktion von AOK PLUS und ADFC ist es, dass möglichst
viele Teilnehmer Kyffhäuserkreis an mindestens 20 Arbeitstagen den
Weg zum Betrieb und zurück mit dem Fahrrad fahren. Bei Pendlern gilt
der Weg zum Bahnhof und zurück. Die Aktion endet am 31. 08. 2010.
Die Organisatoren bieten erstmals eine Online-Anmeldung an. „Die
Teilnehmer müssen nun nicht mehr den Aktionskalender in unseren
Filialen abholen, sondern können sich ab sofort unter www.mit-dem-
rad-zur-arbeit.de registrieren lassen und ihre geradelten Tage mit
Aktionsbeginn auch online eintragen“, informiert Serviceleiterin Sylvia
Molis. Wer seine Daten längere Zeit nicht aktualisiert, wird von der AOK
PLUS per Mail daran erinnert. Zum Abschluss der Aktion entfallen zudem
die  bisherigen Portokosten für den Versand der Aktionskalender.
Radler, die sich nicht für die Online-Variante entscheiden, können die
Aktionskalender nach wie vor auch in den Erfurter AOK-Filialen abho-
len. „Allerdings sollten sie den Einsendeschluss 14. September 2010
beachten, sonst verschenken sie ihre Gewinnchancen“, so Sylvia Molis.
Es werden wieder zahlreiche lukrative Preise verlost, beispielsweise
hochwertige Fahrräder, Städtereisen, pannensichere Reifen oder Ein-
kaufsgutscheine. Team-Hauptpreis ist eine Ballonfahrt. Alle Gewinne
stellen bundesweite und regionale Partner zur Verfügung. Mehr Infos:
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Bowlingclub „Lucki Strike“ Trebra
Am 15.05.2010 fand das erste Maifeuer in Trebra statt. Trotz widri-
ger Witterungsverhältnisse wurde eine alte Tradition wieder belebt.
Bei Speisen und Getränken stärkten sich die Gäste und Einwoh-
ner. Am gemütlichen Feuer gab es so manches zu berichten.

Der Termin für das nächste Maifeuer wurde bereits für  den
28.05.2011 vorgesehen.
Der Veranstalter bedankt sich hiermit beim „Motorradclub 92“ für
die zur Verfügung gestellte Fläche, Frischmarkt Kästner für die
Bereitstellung der Technik, M. und A. Höxtermann für den Holz-
transport sowie den Vereinsmitglieder für die Mitarbeit.

P. Schäfer im Namen des Vorstandes

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Thüringer sind Vorsorgemuffel
AOK PLUS ruft Eltern in Thüringen zur intensiveren Nutzung
der Kindervorsorge U7a auf
Seit zwei Jahren übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen die
Früherkennungsuntersuchung U7a für Kinder zwischen dem 34. und
36. Lebensmonat. In Anspruch genommen wird sie immer noch zu
wenig. „Die Thüringer Eltern sind Vorsorgemuffel. Bei der relativ neuen
Untersuchung U7a wird das besonders deutlich. Über 40 Prozent der
Eltern gehen mit ihren Kindern nicht zu dieser Vorsorge,“ so AOK-
Serviceleiterin Sylvia Molis.
Deshalb ruft die AOK PLUS alle Eltern in Thüringen zum Kindertag am
1. Juni auf, diese Untersuchung intensiver zu nutzen.
„Nur wenn Kinder ihre Früherkennungsuntersuchungen rechtzeitig
wahrnehmen, besteht die Chance, eventuelle Entwicklungsstörungen
rechtzeitig zu erkennen und zu behandeln“, sagt Molis. Schwerpunkte
der U7a sind das frühzeitige Erkennen und Behandeln von Organ-
störungen, Sozialisations- und Verhaltensstörungen, Übergewicht,
Sprachentwicklungsstörungen sowie Zahn-, Mund- und Kieferanoma-
lien. Außerdem wird überprüft, ob das Wachstum, z.B. der Wirbelsäule,
ohne Störungen verläuft. Der Kinderarzt berät zudem, ob das Kind reif
für den Kindergarten ist. Die Untersuchung ist kostenfrei, die Vorlage
der Chipkarte beim Kinderarzt genügt und die Praxisgebühr entfällt.

Abschlußfahrt in den Erfurter Zoo

Am 18.05.2010, fuhren die Vorschulkinder der Kita Topfstedt, nach
Erfurt in den Zoo. Sie sahen viele Tiere, tobten auf dem Spielplatz
und auch für den knurrenden Magen wurde gesorgt. Mit dieser Fahrt
begann der langsame Abschied von der Kindergartenzeit.

Bei uns geht das!
„48 Stunden zwischen Südharz und Kyffhäuser“
Lassen Sie Ihr Auto zu Hause und begleiten Sie uns wie bereits im
vergangenen Jahr am 14. und 15. August 2010 auf einer Entde-
cker-Bus-Rundreise zwischen Sangerhausen und Bad Franken-
hausen, Heldrungen und Wiehe. Besuchen Sie gemeinsam mit uns
die Schlösser Allstedt und Wallhausen, das Kloster Donndorf und
lassen Sie sich von regionalen Köstlichkeiten verwöhnen. Der Bus
fährt an beiden Tagen - immer stündlich ab Bahnhof Sangerhausen.
An den Informationsständen am Bahnhof Sangerhausen und an
der Barbarossahöhle erhalten die Besucher Informationen rund um
die Tour sowie über Veranstaltungen an den Stationen. In allen Bus-
sen werden Gästeführer dabei sein, die Ihnen die Geschichte der
Region erläutern und die spannendsten Ziele vorstellen.
Die Tagesfahrkarte kostet 5,00 Euro und berechtigt zum mehrmali-
gen Ein- und Aussteigen auf der Rundtour. Wir garantieren Spaß –
nicht nur an diesen beiden Tagen. Mit dem Intercity „Kyffhäuser“
können auch auswärtige Gäste die Rosenstadt Sangerhausen und
die Lutherstadt Eisleben schnell und problemlos von Frankfurt/Main
über Fulda, Kassel, Heiligenstadt, Leinefelde, Nordhausen erreichen.

PROGRAMM
Mit einem Shuttlebus geht´s vom Bahnhof Sangerhausen zum Schau-
bergwerk „Röhrigschacht“ Wettelrode. Entdecken Sie die Geschich-
te des Bergbaus in fast 300 Meter Tiefe und genießen Sie bei einer
Einfahrt zur Halbschicht einen leckeren Bergmannsschmaus.
Ein weiterer Shuttlebus bringt Sie nach Allstedt. Dort findet auf Burg-
und Schloss Allstedt das große Böllerschützentreffen statt. Kulinari-
sche Genüsse erwarten Sie im Mühlencafé der Stadtmühle Allstedt.

In Sangerhausen laden wir Sie ein, die 1000-jährige Stadt näher kennen-
zulernen und die größte Rosensammlung der Welt zu besuchen. Der
Bus hält direkt am Europa-Rosarium. Hier präsentiert sich in einem
13 Hektar großen Rosenpark die Vielfalt der Königin der Blumen in
mehr als 8.300 Arten und Sorten. Am 14. August können Sie den Rosen-
park im festlich illuminierten Glanz erleben. Die Nacht der 1000 Lichter
wird Sie mit einer heißen Afrika-Show, dem Stelzentheater „lm Tempel
des Feuers“ bis hin zum großen Musikfeuerwerk in ihren Bann ziehen.
Der Bus fährt im Stundentakt von Sangerhausen zur Barbarossahöhle
- die größte touristische Gips-Anhydrit-Höhle Europas. Die Stationen
unterwegs sind Schloss Wallhausen, Königspfalz Tilleda und die Stadt
und Stausee Kelbra. Fahren Sie anschließend gemütlich mit der Tschu-
Tschu-Bahn zum Kyffhäuser-Denkmal oder steigen in den Bus nach
Bad Frankenhausen um.
In Bad Franken-
hausen finden
sie den schiefs-
ten Turm
Deutschlands
und das größte
Sinnbildgemälde
der Welt im Pan-
orama Museum.
Am Samstag
können Sie auf
dem Frische-
markt Produkte
aus der Region
probieren. Ein
Besuch in der
Schokoladen-
manufaktur ist
ein absolutes
Muss. Hier kön-
nen Sie beob-
achten wie die le-
ckeren Sommer-
pralinen herge-
stellt werden. In Bad Frankenhausen besteht die Möglichkeit, mit dem
Linienbus in die Musik- und Bergstadt Sondershausen zu fahren.
Danach geht es im Zweistundentakt weiter nach Wiehe. Zu besuchen-
de Stationen sind die Wasserburg in Heldrungen, Ehrich's Erlebnis-
hof in Bretleben, das Kloster in Donndorf und Wiehe mit der größ-
ten Modellbahnschau der Welt. Von Wiehe aus bietet sich die Mög-
lichkeit, mit einem Shuttlebus zum Bahnhof Roßleben zu fahren. Fei-
ern Sie hier auf dem Unstrutbahnfest am 15. August 2010, wo sie
interessante Schienenfahrzeuge bestaunen und auf einem Führerstand
mitfahren können.
Weitere Informationen sowie Angebote von Übernachtungsmöglichkeiten
unter www.suedharz-kyffhaeuser.de, www.sangerhausen-tourist.de"
www.kyffhaeuser-tourismus.de.

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
Seniorenmeisterschaften Luftgewehr/ KK-Gewehr Auflage
Kombination am 29.05.2010 in Oldisleben
1. R. Spiering 564 Ringe/ Senioren A
1. W. Diederichs 507 Ringe/ Senioren C
1. H. Häring 556 Ringe/ Seniorinnen
2. B. Gerhardt 537 Ringe/ Seniorinnen
Ergebnisse beim Schießen um die Waldfestmeister am 23.05.2010
in Obertopfstedt
1. Jens Halecker 5 T/ 4,6 s Männer/ Niedertopfstedt
2. Max Elliger 5 T/ 4,7 s Männer/ Sonsbach-Rosenberg
3. Daniel Laer 5 T/ 5,9 s Männer/ Erfurt
1. Nadine Stange 5 T/ 6,3 s Damen/ Niedertopfstedt
2. Caroline Kiel 5 T/ 6,4 s Damen/ Obertopfstedt
3. Sabine Mempel 5 T/ 6,8 s Damen/ Obertopfstedt
1. Marcel Schneider 5 T/ 5,2 s Schüler m/w / Greußen
2. Tommy Krüger 5 T/ 6,6 s Schüler / Greußen
3. Kevin Anton 5 T/ 9,1 s Schüler/ Clingen

Ihre
Bürgerzeitung
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Evangelische Kirche
Gottesdienst:
12.06. 14:00 Uhr
Zentraler Familiengottesdienst
in Wasserthaleben
(anschließend gemütliches
Beisammensein im Grünen)
13.06. 09.30 Uhr Gottesdienst
20:06. 09:15 Uhr
Gottesdienst  in Clingen
20.06  09:30 Uhr
Festgottesdienst mit Dekan Leins
Vaihingen und Pfarrer Moser
Vaihingen
20.06. 10:30 Uhr
Gottesdienst in Westgreußen
27.06. 09:30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst im
Seniorenzentrum
27.06. 13:00 Uhr in Trebra und
14:00 Uhr in Niederbösa
immer donnerstags 9:30 Uhr
Wochenandacht im SZ
Waidhof Greußen
Veranstaltungen:
12.06. 14:00 Uhr Friedhof Sondershausen Gedenkgottesdienst für die
„Sternenkinder“ (vor der Geburt verstorbene Kinder) und ihre
Angehörigen, vorbereitet von Pfarrer Heckert und dem Hospizdienst
17.06. 19:30 Uhr St. Gumberti Kirche Clingen Musikalische
Abendandacht mit Rahel Seidel (Violine) und Catherine Heckert (Gitarre
und Gesang) „Lasst uns preisen unseren Gott“
24.06. 19:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Wasserthaleben

Kirchliche Nachrichten

Am 29. Mai 2010 trafen sich die Abiturienten des Jahrganges 1960,
um ihr „Goldenes Abitur“ zu feiern. Von ehemals 23 Absolventen
waren 14 mehrheitlich mit ihren Ehepartnern erschienen, zwei hat-
ten aus gesundheitlichen Gründen abgesagt, vier sind leider schon
verstorben und drei fehlten unentschuldigt.
Die Teilnehmer kamen aus dem gesamten Bundesgebiet, die am
weitesten angereisten aus Rostock und Neunkirchen (Saarland).
In unserer Mitte konnten wir auch unseren ehemaligen Klassen-
leiter Herrn Schubert und die Chemielehrerin Frau Lips (ehem. Fräu-
lein Schiweck) mit ihren Ehepartnern begrüßen.
Das Treffen begann um 14.00 Uhr am Rat-
haus, wo uns Frau Coblenz fachkundig durch
das Museum und das renovierte und rekons-
truierte Haus führte. Da uns der Wettergott
sehr schönes  Sonnenwetter beschert hatte,
bekamen wir beim abschließenden Turm-
rundgang einen herrlichen Blick über Greu-
ßen und Umgebung.
Nach einem kurzen Spaziergang erreichten
wir das Kulturhaus Greußen, wo wir den
Kulturraum im Obergeschoß gemietet hatten.
Zunächst wurde unser Klassenleiter mit ei-
nem Blumenstrauß nachträglich zu seinem
80. Geburtstag geehrt und die Lehrerinnen
mit einer Rose beschenkt. Danach folgte das
„Kaffeetrinken“, ehr wir kurz nach 16.00 Uhr
zu unserer ehemaligen „Penne“ in der Neu-
stadt schlenderten.
Hier erwartete uns schon Frau Ränke zu ei-
ner Führung durch unsere alter Wirkungsstät-
te, die heute Grundschule ist. Der Großteil
von uns war hier zuletz zum „Silbernen Abi-
tur“ im Jahre 1985, zwei waren überhaupt
noch nicht wieder hier.
Nach der Rückkehr ins Kulturhaus besuch-
ten die Greußener Abiturienten in der Gaststätte des Hauses die
Eheleute Nebe, die hier ihre Diamantene Hochzeit feierten. Frau
Nebe hatte sie in den ersten Schuljahren von 1948 bis 1950  als
junges Fräulein Sander unterrichtet. Das Jubelpaar wurde ebenfalls
mit einem Blumengruß geehrt.
Danach ging es im Kulturraum mit einer „Leistungskontrolle“ in Form
eines Quiz´ mit lustigen Fragen zu Haupt- und Nebenfächern von

Deutsch, Mathe und naturwissenschaftlichen Fächern bis hin zu
Russisch und Staatsbürgerkunde entsprechend unseres
Abschlußzeugnisses. Die Auswertung ergab, daß alle Absolventen
die Ouiz-Prüfung bestanden hatten und erhielten deshalb ein neu-
es Reifezeugnis mit aktuellem Foto und dem Prädikat „nach 50
Jahren ausgereift“ auf der Forderseite sowie den Fotos aller teil-
nehmenden Schüler und Lehrer auf der Rückseite. Nach diesen
Anstrengungen konnten wir uns mit einem schmackhaften Abend-
essen stärken, ehe wir in den sehr lebhaften „Gedanken- und Er-
fahrungsaustausch“ aus den Jahren unserer gemeinsamen Ober-

schulzeit traten. Jeder konnte sich an „etwas“, aber nicht alle an
„alles“ erinnern, wenn es hieß „Weißt du noch?“
Und so vergingen die Stunden, ehe kurz vor Mitternacht die Letz-
ten nach Hause bzw. in die Pension „Steingraben“ gingen. Das Ver-
sprechen, sich nach 5 Jahren wiederzusehen, wurde bei der Ver-
abschiedung mit Handschlag besiegelt. Also dann, freuen wir uns
darauf. Lutz Wipprecht

Klassenfeier 50 Jahre Abitur

- Ende der Kleidersammlung für Bethelschen Anstalten am 12.6. Bis dahin
Abgabe im Pfarramt Greußen; Wer etwas abgeholt haben möchte, bitte so
bald wie möglich im Pfarramt anrufen Tel: 703335 mit Anrufbeantworter)

Öffnungszeiten Büro:
Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa.,  12.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So.,  13.06. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 15.06. 09.00 Uhr Keine Gemeindemesse in Greußen
Do., 17.06. 14.30 Uhr Seniorenmesse in Greußen, anschl. Kaffeetafel
Sa., 19.06. 18.00 Uhr Vorabendmesse in SDH
So., 20.06. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 22.06. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung ab 18.06. Gruppe 1
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte“
Ökumenischer Wandererein: siehe Innenteil

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!
Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Frau Sieling 0 36 36 / 77 88 55
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 13.06. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 20.06. 09.30 Uhr GD Greußen
So., 20.06. 11.00 Uhr Jgd.-GD Bad Langensalza
So., 27.06. 09.30 Uhr GD Sömmerda
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
14.06. Frau Ida Kilian ............................... zum 90. Geburtstag
15.06. Frau Klara Dünkel .......................... zum 85. Geburtstag
16.06. Frau Walda Etzel ........................... zum 83. Geburtstag
16.06. Frau Marie- Luise Störmer ............. zum 75. Geburtstag
18.06. Herrn Hellmuth Steinbrück ............. zum 85. Geburtstag
19.06. Herrn Gerhard Heinrich ................. zum 75. Geburtstag
21.06. Frau Edda Waltinger ...................... zum 70. Geburtstag
22.06. Frau Lydia Landgraf ....................... zum 65. Geburtstag
23.06. Frau Irene Reimann ....................... zum 87. Geburtstag
Grüningen
10.06. Frau Ilse Steinmetz ........................ zum 87. Geburtstag
11.06. Frau Elisabeth Ziegeldecker ........... zum 84. Geburtstag
17.06. Herrn Hans-Georg Stender ............ zum 81. Geburtstag
Clingen
19.06. Frau Gertrud Gottschling ............... zum 95. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Thüringer Schlossfestspiele Sondershausen 2010
Probenstart für die Oper „Die Zauberflöte“

Ensemble der diesjährigen Schlossfestspiele wurde von Bürger-
meister Joachim Kreyer und Intendant Lars Tietje herzlich begrüßt
Es wird spannend bei den Thüringer Schlossfestspielen Sondershausen.
Gestern haben die Proben vor Ort begonnen. Und zum ersten Mal hat
sich das Ensemble getroffen: die Sänger und Sängerinnen, die bislang
in ihren eigenen vier Wänden die Partien gelernt haben und nun für die
Proben nach Sondershausen gereist sind. Das Ensemble ist internati-
onal besetzt, die 14 Ensemblemitglieder kommen aus Deutschland,
Österreich und Japan.
Im Carl-Schroeder-Saal in Sondershausen wurden die Sängerinnen
und Sänger gestern Nachmittag herzlich von Sondershausens Bürger-
meister Joachim Kreyer und dem Intendant der Theater Nordhausen/
Loh-Orchester Sondershausen GmbH offiziell begrüßt. Joachim Kreyer
hieß die Künstler in der Musikstadt herzlich willkommen und wies auf
die langjährige Musiktradition hin, die mit den Schlossfestspielen
Sondershausen, die in diesem Jahr erstmals unter dem Namen „Thü-
ringer Schlossfestspiele Sondershausen“ starten, fortlebt. Der Bürger-
meister begrüßte die Künstler lachend als Kollegen, stand er doch bei

den vergangenen Schlossfestspielen selbst mit auf der Bühne und ist
um einige Erfahrungen, was das Theaterspielen betrifft, reicher gewor-
den. Er erzählte davon, dass berühmte Künstler in Sondershausen ihre

Kulturelles

ersten musikalischen Schritte machten, wie beispielsweise Kurt Masur,
und wünschte den jungen Leute ebenso erfolgreiche Karrieren.
Lars Tietje wies darauf hin, dass die Gelegenheit, unter professioneller
Anleitung an einer großen Produktion mitzuwirken, für die jungen
Sängerinnen und Sänger sehr lehrreich ist. Wie im vergangenen Jahr
stehen auch bei den diesjährigen Schlossfestspielen erfahrene Sän-
ger vom Ensemble des Theater Nordhausens zur Seite: Anton Leiß-
Huber, Abraham Singer und Joshua Farrier.
Aus dem Thüringer Opernstudio sind Susanne Langbein, Anna
Buschbeck und Florian Götz vertreten.
Dem Probenbeginn sind mehrere Vorsingen vorausgegangen, bei de-
nen aus rund 130 Sängerinnen und Sängern das jetzige Festspiel-
ensemble ausgewählt wurde. Zweimal täglich werden die Mitwirken-
den im Carl-Schroeder-Saal proben, bis es für die Endproben Mitte
Juni in den Schlosshof geht. Regisseur Toni Burkhardt hat dem En-
semble sein Konzept vorgestellt, Wolfgang Kurima Rauschning und
Elisabeth Stolze-Bley machten die Sängerinnen und Sänger mit Büh-
nenbild und Kostümen vertraut.
Neugierige können das Ensemble schon in den nächsten Wochen haut-
nah erleben bei einer Kostprobe bei der Nordthüringer Kulturnacht, beim
Residenzfest in Sondershausen und am 15. Juni um 10 Uhr bei einem
Auftritt in der Galerie am Schlossberg in Sondershausen. Außerdem
sind Ensemblemitglieder am im TA-Café in der Buchhandlung Gräfe in
Sondershausen zu Gast.
Mit der Oper „Die Zauberflöte“ gehen die Schlossfestspiele bereits in
ihr fünftes Jahr. Die bisherigen Inszenierungen „Die Hochzeit des Figa-
ro“ 2006, „Die Fledermaus“ 2007, „Aschenbrödel“ 2008 und „Im wei-
ßen Rössl“ 2009 waren große Erfolge. Auch das Konzept, mit jungen
Sängerinnen und Sängern zu arbeiten, um diesen einen guten und
professionellen Einstieg in die künstlerische Laufbahn zu ermöglichen,
hat sich bestens bewährt. Zusätzlich zu der künstlerischen Arbeit an
der Inszenierung und den Figuren werden ihnen Workshops angebo-
ten, um sie in jeder Hinsicht auf ihr späteres Berufsleben vorzuberei-
ten.
Die Premiere von „Die Zauberflöte“ findet am 25. Juni um 20 Uhr im
Schlosshof Sondershausen statt.
Die Vorstellungen im Überblick:
25.06.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof (Premiere)
26.06.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
02.07.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
03.07.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
04.07.2010, 18.00 Uhr, Schlosshof
07.07.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
09.07.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
10.07.2010, 20.00 Uhr, Schlosshof
Am 30. Juni um 20 Uhr bieten die Thüringer Schlossfestspiele Sonders-
hausen noch etwas Besonderes: Das Loh-Orchester Sondershausen
präsentiert dem Publikum beim 4. Loh-Konzert im Schlosshof eine
Musical Night unter der musikalischen Leitung von Mathias Mönius,
die keine Wünsche offen lässt. Mit dabei sind u. a. Musicalstar Femke
Soetenga, die derzeit auch in „Jekyll & Hyde“ im Theater Nordhausen
zu erleben ist, und Solisten der Theater Nordhausen/Loh-Orchester
Sondershausen GmbH.
Karten für die Schlossfestspiele und die Musical Night gibt es an der
Theaterkasse (Tel. 0 36 31/98 34 52), in der Sondershausen-Informati-
on (Tel. 0 36 32/78 81 11) und an allen Vorverkaufsstellen der Theater
Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.

Sonstiges

• u.a. Entfernung von Hühneraugen und Verhornungen
• Warzenbehandlung, Nagelpilzbehandlung
• Druck- und Reibungsschutz
• Behandlung von Risikopatienten (Diabetes, Blutdruck)
• Hausbesuche

Tel.: 03636/ 7 78 79 88   Mobil: 0175/ 5 28 95 30
Termine nach Vereinbarung
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für Neueinsteiger
und Erfahrene

Kursbeginn:  17.06.2010   donnerstags 17-18.30 Uhr
durchgeführt von Kerstin Billert
Intensiv-Yoga-Trainer Diplom B-Lizenz

Gymnastikmatten und alles Weitere stehen zur Verfügung.
Stilles Wasser, auf Wunsch angereichert mit Geschmack incl.
Kursunterbrechung wegen Sommerpause möglich-
Die erste Stunde kostenfrei!
Kosten: 3,95€/Std.

Mo.Mi.Fr. 13.00 - 21.30 Uhr

Di.Do.  9.00 - 21.30 Uhr

Sa.  10.00 -  20.00 Uhr

Nordhäuser Straße 3

Tel. (03636) 70 54 87

Ein schöner Tag ward uns beschert,
wie es nicht viele gibt.

Mit Freude und Dankbarkeit durften wir das Fest der

 Goldenen Hochzeit
feiern. Allen Gratulanten, die uns mit vielen Glückwünschen,
Geschenken, Geldzuwendungen und herzlich geschriebenen
Worten aus nah und fern ehrten, sagen wir ein Dankeschön.
Danke sagen wir unseren Verwandten und guten Freunden,
die zum Gelingen des Festes beitrugen.
Weiterhin möchten wir uns bei unseren ehemaligen
Arbeitskolleginnen und -kollegen, Schulkameradinnen,
der Sportgruppe, der Volkssolidarität, dem Funkenburgverein
und dem Frauenchor aus Bretleben für ihre Überraschungen
und musikalischen Darbietungen bedanken.
Für die ausgezeichnete Bewirtung danken wir dem Team
der Gaststätte „Felsenkeller“ Greußen.

Regina und Helmut Machlett
Westgreußen, Juni 2010

50

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich

unserer

möchten wir uns bei unseren
Kindern, Enkeln, allen
Verwandten, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken.

Gerhard und Edeltraud Beck
Greußen, im Mai 2010

Ein herzliches
Dankeschön für die vielen

Aufmerksamkeiten anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
vor allem unseren Kindern, Enkeln,

Verwandten, Freunden und Bekannten,
ebenso ehemaligen Schülern und Schülerinnen,
Herrn Pfarrer Heckert, der Kirchgemeinde und

Robin, dem Ökumenischen Wanderverein
und der Wassergymnastikgruppe.

Manfred und
Elisabeth Nebe

Greußen,                                                 27. Mai 2010

Diamantenen Hochzeit

Einladung zur

  Flurfahrt

Abfahrt mit dem „Leutehänger“ ist in:
Westgreußen an der Bushaltestelle 12.30 Uhr
Clingen vom Markt 12.45 Uhr
Grüningen an der Wendeschleife 12.30 Uhr
Obertopfstedt an der Gaststätte 12.30 Uhr
Niedertopfstedt Bushaltestelle 12.30 Uhr

Treffpunkt für alle Greußener ist der Zentralhof Greußen ab 12.30 Uhr.
Start für die Flurfahrt wird gegen 13.00 Uhr sein.

Der Ausklang unserer Flurfahrt ist auf dem Schützen-
platz in Niedertopfstedt.
Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer ist gesorgt.

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir laden hiermit alle Verpächter und
ehemaligen Mitglieder zu unserer

Flurfahrt am 24.06.2010
recht herzlich ein.

Agrar GmbHAgrar GmbHAgrar GmbH
Greußen

Danke!
Wir Tiere des Gnadenhofes e.V. Sondershausen ha-Wir Tiere des Gnadenhofes e.V. Sondershausen ha-Wir Tiere des Gnadenhofes e.V. Sondershausen ha-Wir Tiere des Gnadenhofes e.V. Sondershausen ha-Wir Tiere des Gnadenhofes e.V. Sondershausen ha-
ben jetzt unseren Aufenthalt im Tierheim Gehofen.ben jetzt unseren Aufenthalt im Tierheim Gehofen.ben jetzt unseren Aufenthalt im Tierheim Gehofen.ben jetzt unseren Aufenthalt im Tierheim Gehofen.ben jetzt unseren Aufenthalt im Tierheim Gehofen.

Unsere Betreuer und wir Hunde und Katzen bedanken
uns für die liebevolle Bereitstellung der Futtermittel
im Edeka Markt Greußen und wünschen, daß gute Men-
schen uns die Treue halten, auch wenn Gehofen jetzt
unser neues Zuhause ist.
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Nun ist das schöne Fest verklungen,
      doch mit Freude denke ich daran zurück und
 sage danke für die zahlreichen Glückwünsche,
 Blumen und Geschenke anlässlich meines

Ein herzliches Dankeschön an meine
Familie, allen Verwandten, Freunden und
Bekannten.  Ein Danke an Katrin und Ralf
von der Gaststätte „Am Weinberg“.

Werner Hahn
Greußen, im Mai 2010

Danksagung

     Was man tief in seinem Herzen besitzt,
     kann man durch den Tod nicht verlieren.

Wir haben Abschied genommen von meinem
lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegerva-
ter, Opa und Uropa, unserem Schwager und
Onkel

Gustav Dießl
und möchten uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch liebevolle geschriebene Worte,
stillen Händedruck, Blumen, Geldzuwendungen und die
persönliche Teilnahme an der Trauerfeier in der schweren
Stunde des Abschieds entgegengebracht wurden.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus „Weichert“
Greußen, dem Blumenhaus La Fleur in Greußen sowie der
Hausärztin Frau Dr. Jordan für ihre jahrelange medizinische
Betreuung. Ebenfalls danken wir Herrn Schleenvoigt für die
tröstenden Abschiedsworte sowie dem Partyservice Finke -
Kulturhaus Greußen, für die Bewirtung unserer Trauergäste.

In stiller Trauer
Ehefrau Wally Dießl
seine Söhne
im Namen aller Angehörigen

Greußen, Clingen, Wasserthaleben, im Mai 2010

Euer Hochzeitspaar

Nun ist ś vorbei, es ist geschehen,

wir sind getraut, ihr habt's gesehen!

Ein rauschendes Fest hat es gegeben,

es war für uns der schönste Tag im Leben!

Wir haben gefeiert, getanzt und gelacht,

vor Glück geweint und schöne Fotos gemacht!

Ihr habt dazu beigetragen, dass dieser Tag für uns

unvergesslich bleiben wird.

Für die Hilfe und Unterstützung, die vielen Einfälle

und Überraschungen, die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke bedanken wir uns von ganzem Herzen.

Darüber freuen wir uns noch manches Jahr.

Euer Hochzeitspaar

Nadine Krey  geb. Wachsmann

und Silvio Krey

Greußen, im Mai 2010

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882
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Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anläßlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei unseren Familien,

Verwandten, Freunden und Bekannten recht

herzlich bedanken. Ein ganz besonderer

Dank den fleißigen Backfrauen

für Plätzchen und Kuchen.

Dolores und Ralf AltenburgDolores und Ralf AltenburgDolores und Ralf AltenburgDolores und Ralf AltenburgDolores und Ralf Altenburg
Niederbösa, 04. Mai 2010

Anlässlich meiner

Konfirmation
ein herzliches Dankeschön

sage ich, auch im Namen meiner Eltern,
allen Gratulanten, Freunden, Verwandten
und Bekannten, die mich mit liebevollen

Glückwünschen, Blumen, Geldzuwendungen
und Geschenken erfreuten und den Tag

unvergesslich werden ließen.

   Rick Altenburg
   Niederbösa, Pfingsten 2010

Konfirmation

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und
Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen Gratulanten, auch im Namen
meiner Eltern, recht herzlich bedanken, die diesen

Tag für mich zu einem unvergesslichen Erlebnis
werden ließen.
Ein Dankeschön gilt auch allen Mitwirkenden der
eindrucksvollen Feierstunde im Kulturhaus.

Florian Hocke   Greußen, im Juni 2010

Schön war der Tag, es freute uns sehr,

wir danken für die Geschenke und für ś Blumenmeer.

Es hat uns gefreut, mit euch zu feiern, zu lachen, zu tanzen

und möchten allen hiermit herzlich danken.

Anlässlich unserer Silberhoch-
zeit bedanken wir uns bei unse-
ren Eltern/Schwiegereltern,
unserer Tochter Kristin für die
gelungenen Überraschungen,
bei unseren Verwandten, lieben
Freunden und Bekannten.
Weiterhin bedanken wir uns bei
der Jugend/Juniorengarde und
den Dancing-Queen's des GKC
Greussen für die super Show-
Act's . Ein weiteres Dankeschön
an Frau und Herrn Coenen -
Marktschenke „Goldener Löwe“
- und ihrem Team für das tolle
Essen und den super Service
und unserem DJ Lutz aus dem
Sauerland für die musikalische
Umrahmung.

Dass dieser Tag so herrlich
war, dafür dankt das

Ralf und Bettina Rimpler
Greussen, im Mai 2010

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Mit    Brennwerttechnik
und Solaranlagen
Heizkosten sparen und die Umwelt schonen!

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

sind mir so viele Ehrungen auf die vielfältigste Art
zuteil geworden, daß ich mich bei meiner Familie,
den Verwandten, Freunden und Bekannten auf das
herzlichste bedanken möchte.
Ein besonderes Dankeschön für die Glückwünsche
gilt dem Landrat des Kyffhäuserkreises Herrn
Hengstermann, dem Bürgermeister der Stadt Greu-
ßen Herrn Steinmetz, der evangelischen Kirchge-
meinde der Stadt Greußen, der Frau Dr. Jordan mit
ihrem Praxisteam sowie der Gaststätte Betti´s
Schlemmerland für die sehr gute Bewirtung meiner
Geburtstagsgäste.

Rosemarie Lenz
Greußen, im Mai 2010
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MOBILER SCHÄRF-SERVICE
Prüfen, Schärfen, Polieren Ihrer Messer und Scheren,

Sprialbohrer, Sägeketten, Keissägeblätter und vieles mehr

15.06.2010 - WOCHENMARKT GREUSSEN
Mobiler Schärfservice Köhler – 03632/543667

Zu Verkaufen:
Sehr gut erhaltenes, bebautes
Gartengrundstück in Clingen.
Wohnhaus 2 Etagen vorhanden!
Energie- und Wasseranschluß vor-
handen! Bepflanzter Garten 1000 m2!
Rasen und Obstplantage extra vor-
handen! Preis nach Vereinbarung!
Tel.: 0162/ 9789506

Tomatenpflanzen Restbestände, Harzfeuer, Fleischtomaten, Gelbe Plisales
und Paprika zu verkaufen. Tel.: 0 36 36 / 70 07 40

Haushaltsauflösung  in Greußen, Bahnhofstraße 10
am 25.06.10 von 15 .00- 18.00 Uhr und am 26.06. ab 10.00 Uhr

Goldene Damen-Armbanduhr am Donnerstag, den 03.06.10
vormittags auf dem Markt in Greußen verloren.
Der ehrliche Finder meldet sich bitte unter 0174/ 3125532!
Belohnung zugesichert, da es sich um ein Andenken des ver-
storbenen Ehemannes handelt.

Suche Nachmieter in Greußen, für 60 m2  3-Raum-Wohnung,
bezugsfertig, Auslegware + Küche   Tel.: 0173/ 9964212

Junge handzahme Graupapageien zu verkaufen. Tel.: 0172/7995872

Wohnhaus in Trebra 96m2 Wohnfl., ruhige Lage, Baujahr 1971 mit
Nebengelass, Heizung, neue Fenster mit Jalusien, Dach und Fassade
neu zu verkaufen Tel.: 0 36 36 / 70 08 36

Die herzlichsten Glückwünsche

zur Konfirmation und zur Jugendweihe
verbunden mit der Hoffnung auf eine glückliche und
erfolgreiche Zukunft übermitteln den ehemaligen
Schülern der 4 a und 4 b der GS Greußen

Frau Zech, Frau Gast
Frau Urland, Frau Machleb
und Frau Stubert.

Getränkefachmarkt
Angebote vom 10.06. - 23.06.2010

Gratiszugaben:
Hasseröder:    1 Exclusivglas
Paulaner:   1 Weizen Soundglas/ Kiste
Schöfferhofer:  1 Weizenglas/ Kiste
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Leikeim Premium

                +
 T-Shirt

€11,49
€ 4,9912 x 1,00

zzgl. € 3,30 Pfand
€ 0,42/l

€ 6,99
Volvic
                     

   Waldfrucht

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
 €10,99

Wernesgrüner

             
       Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l
€12,99

Becks Pils

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Vogelsberger

Orange/Zitrone

€ 4,99

Thüringer Wald

                   S
pritzig o. Medium

6 x 1,50
zzgl. € 3,00 Pfand
€ 0,78/l
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Eine Flasche Paulaner Spezi, 0,5l,
erhalten Sie vom 10.06.- 18.06.2010

gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

Radeberger Pils

                 i
ncl. Verlosung

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,15/l

Praxisurlaub
vom 19.06.2010

bis zum 04.07.2010
T i e r a r z t p r a x i s
DVM Hans-Georg Freysoldt
DVM Christiane Freysoldt

Schleifweg 10 • Greußen
Tel.: 03636/703570

Vertretung: Tierärzte im Kreis

Praxisurlaub
vom  05.07.2010
bis   16.07.2010

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstr. 1
Vertretung:

Allgemeinmediziner am Ort

(Für
Sittiche
und
Exoten)

Vogelbörse
in Weißensee
am:20.06.1020.06.1020.06.1020.06.1020.06.10 von: 8-12 Uhr
im Vereinsheim Gondelteich



Freitag, 11. Juni 2010 19.00 Uhr Festveranstaltung 150 Jahre FFW Clingen

Samstag, 12. Juni 2010 8.30 Uhr Wettkampf der Feuerwehren auf dem Markt (Wanderrally durch Clingen)
20.00 Uhr Tanz für Jung und Alt mit „Take Two“ im Festzelt

Sonntag, 13. Juni 2010 9.30 Uhr Eintreffen der Vereine und Gastwehren zum Umzug durch Clingen
(Beginn des Umzuges ist 10 Uhr auf dem Markt)

11.00 Uhr Frühshoppen mit Blasmusik im Festzelt
14.00 Uhr Buntes Programm mit

-  Männergesangsverein
-  50iger Jahre Show
-  Bauchtänzerin
- „Line Dance“ aus Trebra
-  Frauenchor Clingen
-  Musikalische Umrahmung mit Jörg Löser

                                  13.00 bis 18.00 Uhr -  ein Hofladen
-  Eiswagen Günther
-  Zinngießer
-  „Lernen der Natur“ vom Kreisjagdverein „Hainleite“ Sondershausen e.V.
-  Ausstellung von Feuerwehrfahrzeugen
-  und ein Stand der Frischei GmbH Greußen

Für Speisen und Getränke sorgen mehrere Anbieter.

Eröffnungslied Frauenchor Clingen
Begrüßung der 9 Chöre und Gäste

1. Block:
 Frauenchor Clingen
 Chor des Heimatvereins Schloß Heldrungen
 Frauenchor Straußfurt
 Männergesangsverein Kindelbrück
 Volkschor Ingersleben e.V.

Programmeinlage:
Auftritt der Kindergartengruppe
vom Kindergarten
Spatzennest aus Wasserthaleben
Auftritt des Kulturvereins Westgreußen

2. Block:
Männergesangsverein Haßleben
Frauenchor Andisleben

Chorgemeinschaft Liedertafel e.V.
Roßleben/Ziegelroda
Männergesangsverein Liedertafel 1847
Schloßvippach
Gemeinsames Abschlußlied auf der Ahornbühne

Gemütliches Beisammensein mit musikalischer
Umrahmung durch Jens Koch.

Für Speisen und Getränke ist ausreichend
gesorgt.
Leckeren Kuchen bietet unsere Bäckerei Keitel an.

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung auf
dem Saal der Gemeindeschenke statt.

Unser Heimatmuseum ist an diesem Tag kostenlos
geöffnet.

Es lädt herzlich ein: die Gemeinde Westgreußen


